
Abend Ansgabe

Gerichtsverhaudlungen
alle 16 Aug Strafkammer Ladendiebereitrn Die von Anfang März bis Mitte Mai

d J hier maſſenhaft vorgekommenen Ladendiebſtäble worüber
ſ J die SaaleZtg eine Mittheilung brachte wie auch über
die Feſinahme der betr Diebinnen bildeten den Gegenſtand der
Anklage gegen die 18 h jährige Schneiderin Martha Stapf bierDieſelbe ſi vorbeſtraft wegen Diebſtahls mit einem Verweis und

wegen Unterſchlagung mit 1 Woche Gefängniß Die Anklage
lantete auf Ladendiebſtahl und Hehlerei Mitbetheiligte
und eigentliche Hanuptthäterin bei den Diebſtählen war die
verehelichte Maſchinenmeiſter Pauline Werner geb Stapf
Schweſter der allein habbhaft denen Angeklagten Frau
Werner halte vorgezogen das Weite zu ſuchen jedenfalls um
der ihr drohenden Zuchthausſtrafe zu entgehen Zur Laſt gelegt
wurde der Ängeklägten in Gemeinſchaft mit Frau Pauline
Werner in hieſigen Kaufläden elf Diebſtähle verübt zu haben
und zwar gewöhnlich in Putzgeſchäften und Schnittwaarenhand
lungen Bandenmäßig ſollten jene Diebſtähle verübt ſein inſo
fern als Martha Stapf und Pauline Werner ſich durch Verab
redung zur forigeſetzten Ausführung von Diebſtählen verbunden
hätten Operirt hatten beide Schweſtern in der Weiſe daß ſie
in Kaufläden gingen Martha Stapf irgend etwas zu kaufen
wünſchte und während des Auswählens von Waaren ihre
Schweſter Pauline die Velegen ſeit zu Entwendungen erſah Zur
Beute gefallen waren den Diebinnen Kleiderſtoffe Spitzen Hüte
Bänder uſw wovon viel beſchlagnahmt worden iſt Die Ange
klagte wurde auch einer Hehlerei beſchuldigt weil ſie ein Stück
Seidenſtoff 8 m das ihre Schweſter nebſt noch 2 Stück
ſolchen Stoffes bei Huth Co geſtohlen für 10 Markkäuflich an ſich gebracht und den unredlichen Erwerb gekannt
hatte Martha Stapf war im allgemeinen geſtändig beſtritt aber
die Verabredung betreffs erwähnter Diebſtäbhle und auch die
Hehlerei Auch meinte ſie entgegen ihrem früheren Geſtändniß
erſt immer hinterher von den durch ihre Schweſter verübten Eut
wendungen Kenntniß erhalten und betreffs des gekauften Seiden
ſtoffes nicht gewußt zu haben daß er geſtohlen geweſen ſei
Dieſer Rückzug der Angeklagten die alles auf ihre entflohene
Schweſter ſchieben zu können verſuchte gab dem Vorſitzenden
Anlaß zu der Vorbaltung daß die Angeklagte bei ſolchem Ver
halten dann noch in Haft werde bleiben müſſen bis die Flüchtige
zur Stelle ſei Martha Stapf bequemte ſich darauf die Mit

einzugeſtehen mit der Erklärung nur dem drängenden
nreden ihrer Schweſter zum Mitgehen nachgegeben zu haben

Der Staatsanwalt beantragte wegen Bandendiebſtahls in 11 Fällen
und einer Hehlerei ein Jahr Zuchthaus Das Gericht bewilligte
der Angeklagten mildernde Umſtände weil ſie durch ihre Schweſter
verführt worden ſei Die Strafe wurde mäßig auf 1 Jahr
Gefängniß feſtgeſetzt unter Abrechnung von 2 Monaten der
erlittenen Unterſuchungshaft Wegen ſchweren Diebſtahls im
wiederholten Rückfalle angeklagt war der 32jährige Dienſtknecht
Karl Wilhelm Schude aus Niederſchöna Schleſien mehrfach
vorbeſtraft wegen Diebſtahls aber auch wie noch nachträglich zur
Sprache kam wegen verſuchten Mordes mit 5 Jahren Zuchthaus
Er hatte in der Nacht zum 1 Mai d J beim Müblenbeſitzer
Ermiſch in Oberthau bei Schkenditz wo er von ſeinem früheren
Dienſte her die Gelegenheit kannte mittels Einbruchs Einſteigens
und durch Erbrechen eines Koffers dem Dienſtknecht Gruber einen
Ueberzieher einen Anzug zwei Hemden und ein Taſchentuch
zuſammen ungefähr 60 M werth entwendet ſeine Beute aber
bald wieder abgeben müſſen da das Geſtohlene bei ihm vor
gefunden worden war Der Angeklagte räumte jenen Diebſtahl
ein worauf aber ſeitens des Gerichts kein Werth gelegt wurde
da eben das Geſtändniß nach Lage der Sache kein eigentlich frei
williges zu nennen war Der Staatsanwalt beantragte unter
Annahme mildernder Umſtände 1 Jahr 6 Monate Gefänguiß
das Gericht aber bewilligte keine mildernden Umſtände wegen der
Gemeingefährlichkeit des Angeklagten der zu 2 Jahren Zucht
haus und Nebenſtrafen verurtheilt wurde

B C Berlin 16 Aug Vertrieb fremder Lotterie
looſe Jn Bezug auf den Handel mit Looſen außer
preußiſcher Lotterien fällte heute der Ferienſtrafſenat des
Kammergerichts eine wichtige grundſätzliche Entſcheidung
welcher folgender Thatbeſtand zu Grunde liegt Der Collecteur
Lewin zu Neu Strelitz in Mecklenburg hatte an einen
Arbeiter in Schleſien 2 Looſe der Mecklenburgiſchen Landes
lotterie überſandt Zufällig befand ſich der Adreſſat zu dieſer
Zeit gerade im Gefängniß ſo daß der Brief von der Gefängniß
behörde vor der Ausfolgung an den Adreſſaten eröffnet und nach
Kenntnißnahme von dem Jnhalt direkt der Staatsanwalt
ſchaft unterbreitet wurde welche nunmehr gegen L wegen
Vergehens gegen das Preußiſche Lotteriegeſetz Anklage erhob Jn
erſter Jnſtanz zu einer Geldſtrafe von 20 M vernrtheilt wurde
L in der Berufungsinſtanz von der Strafkammer zu Ratibor
unter der Ausführung freigeſprochen daß das Vergehen erſt mit
der Aushändigung des Briefes an den Adreſſaten perfekt geworden
wäre Unter den hier vorliegenden Umſtänden könne man aber
unr den Verſuch einer Offerte annehmen wofür es an einer
Strafbeſtimmung fehle Auf die hiergegen eingelegte Reviſion
der Staatsanwaltſchaft hob aber heute das Kammergericht
die Vorentſcheidung auf und wies die Sache zur anderweiten
Feſtſtellung und Entſcheidung an die Vorinſtanz zurück indem es
nämlich der Anſicht war daß der hier vorliegende Thatbeſtand
ſchon in Rückſicht auf 8 2 des Preußiſchen Lotteriegeſetzes vom
29 Juli 1874 Wer ſich dem Handel mit Looſen auswärtiger
hier verbotener Lotterien unterzieht und denſelben befördert c
ſtrafbar erſcheine Danach iſt alſo auch der Verſuch einer
Offkerte gleichviel ob er gelingt oder nicht künftighin
ſtrafbar
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Provinzial Nachrichten
Magdebnurg 16 Aug Hofprediger Vieregge, der am

Sonntag den 26 d ſeine Abſchiedspredigt im berliner Dome
halten wird gedenkt am 1 September ſeine neue Stellung als
Generalſuperintendent hier anzutreten Die kirchliche Klee

e h gi iſt ierä e rn e in Ausſichtn ſie ſoll von dem Vicepräſidenten des OberkirchenrathsPropſt D Frhrn v der Goltz vollzogen werden S

h Torgan 16 Aug Der Kaſernenbanſ ſchreitet bierrültig vorwärts Es entſteht damit in hieſiger Eicet Baracken

bau wie ſolcher von dem Militärfiskus ſchon in berſchiedenen
Städten z B in Berlin Moabit Halberſtadt und anderen
en errner aufgeführt iſt Jede Compagnie erhält aus

ſquitären und dienſtlichen Gründen ihr eigenes Gebäude mit zehn
Mannſchaftsſtuben zu je 20 Mann und einer Oſſizierswohnung
Außerdem werden noch gebant das Hekonomiegebände für die
War gorteuge und die Kammern das Wachtgebäude mit der

üchſenmacherek das Stabsgebäude mit den Bureaus und der
er und der Revierſtube das Wirthſchaftsgebäude mit

der Küche und der Kantine das Familienhaus für 8 Unteroffizier
familien und der Exerzierſchuppen der gleich ſo eingerichtet iſt
daß noch Plah für ein zweites Balgaillon das eine Kaſerne
nebenan erhalten ſoll und zwar in allernächſter Zeit vorhanden

So iſt der Platz kür die Entwickelung Torgau s nach dieſer
eite auf der auch nach kurzer Zeit die Huſarenkaſerne und der

Hafen entſteht geebnet Sicher ein gutes Feld für Unternehmer

S Bad Schmledeberg 16 Aug Vom Bahnbau Der
zunſerer Bahn ſchreitet rüſtig vorwärts Der Strecke von

retzſch nach hier wurde gleich an mehreren Stellen in An riff
genommen und ſo ſt heute bereits ein anſehnlicher Theil dieſerlangen Strecke im Robban fertiageſtellt Mit en Erdarbeiten

1 Beiblatt zu Nr 383 der Saale Zeitung
5 beſonders polniſche Arbeiter betheiligt dabei hatte es aber
e in Bewenden nicht ſpäter ſtellte man auch eine Anzahlweiblicher Arbeiter ein Dieſe finden ihre Verwendung bei den
erſten Vorarbeiten zum Streckenban während das Gros des
männlichen Perſonals mit den ſchwereren Erdarbeiten ins
beſondere dem Weitertransport von Erdreich beſchäftigt iſt
Dabei wird von den Bauunternehmern viel Gewicht darauf ge
legt daß die einzelnen Kolonnen abgeſonderte Arbeitsſtellen
haben und die männlichen polniſchen Arbeiter mit den Leuten
aus hieſiger Gegend wenig in Berührung kommen Anlaß zu
dieſer Beſtimmung bot ein Rencontre bei dem ein polni cher
Arbeiter in ſeiner Erbilterung einem hieſigen mit einem Beile
einen ſo ſchweren Schlag auf den Kopf verſetzte daß das Leben
des Getroffenen gefährdet war Das weibliche Arbeitsperſonal
hält ſich in einem Gaſthofe abgeſchloſſen von dem übrigen und
bezieht pro Tag 2 M an Arbeitslohn während die Männer
250 M erhalten Das Angebot von Arbeitern auf den Arbeits
ſtellen iſt ſehr ſtark es werden aber nur noch wenige Geſuche be
rückſichtigt Dadurch ſind auch die Fabriken aus der Verlegenheit
gerathen daß ſich ihnen nicht noch weikere Arbeitskreiſe ent
fremden Ueber die Feſtſtellung der Ernteentſchädigung der beim
Streckenbau betheiligten hieſigen Grundbeſitzern ſtand am Montag
Termin an

Eisleben 16 Aug Ein l 24 Fleiſchermeiſter geben in einer Anzeige dem Publikum davon Kenntuiß
daß ſie durch die zur Zeit für Schlacht Rinder gezahlten hohen
Preiſe gezwungen ſind den Preis für das Pfund Rindfleiſch auf
70 Pfg zu erhöhen

Erfurt 16 Aug Die Jnternationale Ausſtellungfür Angtenr Sootegropole iſt geſtern ohne beſondere
Feier eröffnet worden Was man erwarkete das iſt thatſächlich
in Erfüllung gegangen in drei großen Räumen hängen da die
Erzeugniſſe der dilettirenden Photographen in allen Größen und
Auffaſſungen in zahlreichen Fällen eine meiſterhafte Ausführung
zeigend Die Landſchafter ſind natürlich vorherrſchend dann
folgen die Momentaufnahmen und Städtebilder darunter An
ſichten mit Motiven aus den Gebäudekomplexen von Leipzig
Magdeburg Dombild und Halle Die Amateure der geſammten
europäiſchen Staaten haben ſich hier ein Stelldichein gegeben
und es iſt in der That ein gewaltiger Konkurrenzkampf welcher
zwiſchen den Jüngern der modernſten Kunſt entbrannt iſt
Herrliche Gravuren hat namentlich auch Paris geſandt Die
Ausſtellung dauert bis 1 Sept

O Nordhanſen 16 Aug Ferienkolonien Schlacht
haus Bäckerinnung Poſtbau Der hieſige Verein
für freiwillige Armenpflege ſandte heute eine Kolonie von
25 ſkrophulöſen Kindern unter Leitung der Vereinsſchweſter
Luiſe auf 4 Wochen in das benachbarte Soolbad Frankenhauſen
Zu den Koſten des dortigen Aufenthaltes ſchießt die Stadt aus
Ueberſchüſſen der ſtädtiſchen Sparkaſſe den Betrag von 500 M
zu Jn einer dieſer Tage abgehaltenen Verſammlung der hie
ſigen Fleiſcherinnung wurden durch den Stadtbaurath
Rochs die Pläne zum Schlachthausbau vorgelegt dazu die nöthigen
Erläuterungen gegeben und verſchiedene Wünſche entgegen
genommen die aus dem fachmänniſchen Kreiſe laut wurden Das
Schlußergebniß war allſeitiges Einverſtändniß mit der Art und
Weiſe in welcher der Bau geplant iſt Die hieſige Bäcker
innung iſt um Verleihung der Rechte nach 8 10060 der Ge
werbeordnung eingekommen welche bekanntlich dahin gehen
daß nicht zur Jnnung gehörigen Meiſtern von einem beſtimmten
Tage ab das Halten von Lehrlingen unterſagt iſt Man iſt ge
ſpannt wie ſich die vorgeſetzten Behörden zu dieſer Frage ſtellen
werden welche ir das hieſige gewerbliche Leben tief eingreifen
würde Bis jetzt haben dieſe Rechte hierorts die Barbier und
die Schmiedeinnung Die Vergrößerungsbauten am hieſigen
Poſtamte ſind in vollem Gange Bei Abbruch der beiden
hierzu angekauften Privathäuſer ſind abermals intereſſante
Mauerreſte welche von dem ehemaligen walkenrieder Kloſterhofe
herſtammen und auch mehrere große alte Keller aufgefunden
worden welche tief unter der jetzigen Erdbodenhöhe lagen und
ſoweit feſtzuſtellen war faſt 200 Jahre unbenutzt gelegen haben

S Leipzig 16 Aug Schenkung Liß Baltſpiel in
London überwies dem Rathe der Stadt den Betrag von
28,000 deſſen Zinſen zur Stärkung und Befeſtigung
der engliſchen Kirchgemeinde in Leipzig verwendet
werden ſollen

8 Leipzig 16 Aug Schlechte Geſchäfte Sedan
feſtzug Panoramen Für das Darniederliegen des
Gaſtwirthsgewerbes in Leipzig ſpricht neuerdings der Um
ſtand daß auch der Wirth des prächtigen Reſtaurants Bürger
örän Hötel de Pologne ſich nicht halten konnte Die Vorder
räume nach der Hainſtraße zu werden in Läden umgewandelt
die Bewirtbſchaftung der hinteren Räume übernimmt Hotelier

Stutzenbecher Trotz des offiziellen Ausfalles des Sedan
feſtzuges wird am 2 September ein ſolcher der Schützen
geſellſchaft und der Militärvereine nach dem Schützenhof ſtatt
finden Am 16 Sept wird das hieſige Schlachtenpanorama
geſchloſſen um mit den Vorarbeiten für das neue Rund
gemälde Die Völkerſchlacht bei Leipzig ſofort beginnen
zu können Dagegen wird in der Alberthalle des Kryſtallpalaſtes
wiederum ein Marinepanorama eröffnet

Koburg 16 Aug Herzog Ernſt Denkmal Das Volk
ehrt ſeine Todten Unſerm verſtorbenen Landesvater ſoll ein
Denkmal geſetzt werden als deſſen Hauptförderer Rudolf v Ben
nigfen und Guſtav Freytag genannt werden Ein National
komitee an deſſen Spitze die Genanuten ſtehen wird ſich zu dieſem
Zwecke mit einem Landeskomitee in Verbindung ſetzen

Deſſan 15 Aug Die Gründe des Boycotts Um zu
zeigen wie wenig die Zielbewußten ſich des Grundes bewußt
ſind wegen deſſen ſie den Boycott gegen die hieſige Wald
ſchlößchen Brauerei verhängen genügen wie das Anb
Tagebl ſchreibt folgende Sätze aus neueſten Flugblättern

Jn dem am 21 und 22 Juli Das am 12 Aug d verd J vertheilten Flugblatte der theilte Flugblatt der deſſauer
Boycott Kommiſſion in Halle Sozialdemokratie begründet den

heißt es Boycott mit folgenden Sätzen
Jn einem von der Direktion Röſicke ließ viele Hunderte

der Deſſauer Waldſchlößchen gänzlich unſchuldiger Brauerei
Brauerei an Geſchäftsleute und arbeiter aufs Pflaſter werfen
Private gerichteten Schreiben blos um zu zeigen welche Macht
wird die fauſtdicke Lüge er und ſein Kapitaliſtenring
aufgetiſcht daß der Grund für habe Wer aber ſo handelt
den Boycott lediglich in dem verdient nicht daß die Arbeiter
Umſtande zu ſuchen ſei daß ihn reich machen dadurch daß
der erſte Direktor der ſie ſein Bier trinken Auch die
Deſſauer Waldſchlößchen klaſſenbewußten Arbeiter Deſ
Brauerei Herr Richard ſaus r ſind derſelben
Röſicke zugleich General Meinung und richten daher da
Direktor der Schultheiß Herr Röſicke auch Di
Brauerei in Berlin iſt rektor der Deſſauer Wald
welch letztere zu Fenienigen ſchlößchen Brauerei iſt
Brauereien gehört die von der an alle ſozialdemokratiſch ge
berliner Sozialdemokratie boy unten Arbeiter und Arbeitcottirt worden ſind ß J eiterfreunde die dringende Auf

Je Trinkt kein Deſſauer
aldſchlößchenbier

Nach der geſchmackvollen Ausdrucksweiſe der VBoycolt Kom
miſſion von Halle iſt der Grund welchen das jetzt in Deſſau er
ſchienene hat für die Verhängung des Boycotts angiebt
eine fauſtdicke Lüge Den halleſchen Aufgeklärten hatte näm
lich ein gewiſſer Schövs aus Deſſau die Gründe für ihren welt

Halle Freitag 17 Auguſt 1891

erſchütternden Boycoltbeſchluß
mär von den entlaſſenen Böt
paſſenden gen vorgetragen Bei den deſſauer e tirat man dieſe Schauer e wichte nicht für wirkſam gehalten weil

ier bekannt iſt die entlaſſenen Böttchergeſellen ihren Lohn
für vier Wochen im voraus erhalten haben ohne zu arbeiten
Anſcheinend hat Genoſſe Schöps den Hallenſern nur ſoviel Auf
klärung zukommen laſſen wie gerade nöthig war um von dem
ſouveränen Volke den einſtimmigen BoycottBeſchlüß zu erlangen

Von dem im letzten r 1893/94 erzielten Mehr
abſatz von 15,160 hl vgl die Mittheilung in Nr 3891 der Saale

ein a de T i e vom e bis 31 Julien entſprechenden Zeitraum im jaalſo W 34 hl pro Tag mehr als 1 m im Poriabre
S Oranienbaum 15 Aug Frevelhafter LeichtſinnZu dem Mord erfahren wir noch daß t u

S der Knecht R den Schloſſerlehrling E erſchoß dem
chloſſermſtr G gehörte Derſelbe hatte es am Tage vorher beim

Vogelſchießen re auch entladen und bis zum Heimgang in der Schie halle aufbewahrt Hier hat nun
zweifellos ein Unberufener es nochmals geladen aber nicht
benutzt Der bedauernswerthe E warnte ſeinen Mitlehrlin
und den Knecht noch vor dem Spiel mit dem Vorderlader Do
der Mitlehrling beſchaffte dem Knechte ein Zündhütchen der den
nach dem get gegangenen E beim Eintritt erſchrecken wollte
Die Theilnahme iſt allgemein Der Knecht iſt gefänglich ein
gezogen

d Zerbſt 16 Aug Ausſtellungen Bei Gelegenheitdes am nächſten Dienstag ſtattfindenden Viehmarkte sin die

Ziehung der XIV Pferdemarkt Lotterie Die Aus
ſtellung der Gewinne 4000 Gegenſtände iſt von Sonntag
an geöffnet An demſelben Tage beginnt auch im v Rephun ſchen
Garten die VI Geflügel Ausſtellung des Vereins für
Geflügel und Vogelſchutz Mit derſelben iſt ebenfalls die

und die bekannte Schauer
rgeſellen in der für den Zwe

übliche Lotterie verbunden deren Ziehung gleichfalls am Dienstag
ſtattfindet

m

Waaren und Produktenberichte
Halle 16 Aug Mehlbörse Preise für netto 100kg Kaiser Auszug

23,50 Weizenmehl 00 20,00 bis 21,00 Weizenmehl 0 18 50 bis 19,00 A1
Röoggenmehl 0 17,50 bis 18,00 M Roggenmehl 0/1 16,50 bis 17,00 M
Futtermenl 12,00 bis 12,25 Roggenkleie 9,50 Af Weizenkeleie 7 s
bis 8,00 2I Weizenschale f 7,75 bis 8,00 Haidemehl 32,00 M

Der Vorstand des Mehlbörsenvereins
Getreide

Amsterdam 16 Aug Weizen auf Termine matt per Nov 131
Roggen loco geschäftslos auf Termine matt per Okt 96 per März 101

ZucKkoer

Hambaurg 16 Aug Bericht der Damb Firma Joswleh u Comp
Rüben Zueker I Produkt Basis 68 frei an Bord IIlamburg per Aug
11,82 per Okt 10,90 Behauptet

Kaſtese
Hamburg 16 Ang Abends 6 Uhr Bericht der Damb Firma

Joswich u Comp Kealtfee good average Santos per Sept 75 per Dez
68 per März 66, Ruhig

Hülsenfrüchdte
Wijon 15 Aug Mals per Aug Sept 5,93 Jd 5,98 Br per Sept

Okt 5,8 Gd 5,93 Br
Pes 16 Aug Aſals per Mai Juni 5,51 Gd 5,53 Br per Aug

Sept 5,76 Gd 5,78 Br
Nerdhausen 16 Ang Erbsen gelbe z K 17,03 19,00 M Speisa

bohnen weiss 16,00 18,00 Linsen 18,00 26,00 per 100 Kg
Viehmärkte

Leipzig 16 Aug Schlachtviehmarkt im städt Viehhoke
Preise für 50 Kg a Lebend b Schlagchigew

Zum Verkaufe standen a b a T b e T b
I Qualit II Qualit III Quaſit

103 Rinder davon S S e 2 102 2
Oehsen a S 2 e 2 e3 Kalben 73 2 66 2 S 373 Kühe o e 73 v 67 2 60 73 u26 Bullen 66 63 60 26545 Kälber 47 44 u 42 547325 Schafrieht 36 e 34 e 32 1279 46729 Schweine davon o S e S 712 17675 Lanäsehweine S e 60 u 57 672 354 Bakonier I of l 141702 Stück Schlachtvieh, Mastkalber bis 50 U

Anmerkung Das Schlachtgewieht bei ERindern wird mit Talguferes
berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 23 z Tara
Geschäftsgang gut und flott Iangsam
Gesammt Auftrieb dieser Woche 22 Rinder davon

96 Ochsen 24 Kalben 164 Kühe 78 Bullen 7e2 Kälber 925 Sehafe
1502 Schweine davon 1379 Landschweine 123 Bakonier In Summa
3451 Sehlachtthiere

O

Chemische Produktoe
London 15 Aug Chilizalpeier 9 h 6 d für gewöhnliche

9 sh 7 d für chemisohe Sorten

Kursberieht der KRallescheun Bankfrmen vom 17 Aug
ÜX

Dividende Zins ins ursnotis
für 9 termin kuss

Hallesche 49 Stadt Anl von 1822 an No 4 103,32 0
3 Theater Aul von 1884 u Nio 3 88 0r 37290 Stadt n 1886 S h u o 3 2 92,25 ber 32 u u 1892 HinAkener 3 o m e t n u lin 2 87 0Erkurter 372 91 97 7 2 e e u re 3 97,75IIalberstädter 3 i 1890 öu of 32 27 50 9Naumburger z hu r 32 97,75Landschaftl 3 CentraiPfanäbriete ru h 105,25 6

Stehsischesöſgländschaftl Ptandbriete Hru 4 10 0
480 Provinzial Anleihe fru 108,25 63 m n u sKnappsehaſts Berulsgenossouschatt

40 Anleihe P ru h 4 103 eUnstrut Re 3 Obl Bretl Nebra Nru i 3 os aCröllw A aptertabr o IIyp Anl ſhu 1000
Hall Act Brauerei Hyp Anl u V 59,50 6Körbisdort Zuckerfabrik h n u heol 4 180 50
Ludwig HI Gewerksehakft 2 i u r 4Naumburger Braunkoblen u l 4 1000Waldauer Braunkohlen 4 Wu el e 102 25Säechs Thür Braun V a hdSählde u i 4 e 108,59 e
Werfschen Weissent Brk 4 o n Mu h 103,50 6Zeitzer Paraff u Solarsitabr 8950

Sehuldv rückz à 102 6 u 104Hallesche Bankvereins Aktien 1883 7 i 152,50
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1893 4 g8Cönnern AMalzfabrik Aktien I89293 12 u
Cröllwitz Aktien Papierfabrik AKt I18o283 I10 t2160
Dörstew Rattma Braunk I A 1892 31

0 r 544

111

m
155 9

2 SGlauzig Zuckerfabrik Aktien
Hallesche Maschinenfabrik Aktien
Hallesche Strassenbahn Aktien
Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien

Eilenburger Kattun Alauufaktur Akt 1898
Feldschlösschen Brauerei Aktien

1

JKörbisdorf Zuekerfabrik Aktien 107,503Landsberg Malzfabrik Aaktien 30Naumburger Braunkohblen Aktien 122Niemberg Malzfabrik Aktien berPacokhots Aktion 45Saehs Thür Braunk St Aktien 1883 6 u oSäehs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 6
Waldauer Braunkonlen St Aktien I z 4 85 0Wersechen Weissenf Braunk St Akt I89394 12 rrs a
Zeitzer Maschinenbr Akt Sehaede 189293 20 n
Zeitzer Paralfk u Solarölfkabrik A 1 4 rZuekerraffinerie Halle Aktien I8 o ſo 134,50 6
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe kteo keoKonsolidirte Plünnerschaſt Kuxe 2 keo keo 107 o

Die mit beozelehneten Kurse der Effekten verstehen sich aufs Stück



Inſerate
für die Sonntags Ausgabe unſerer Zeitung welche
Sonntag früh von 7 Ahr ab hier ausgetragen und
mit den Frühzügen nach auswärts verſendet wird
erbitten wir uns bis

Sonnabend ANachmittag 4 Ahr
Die Expedition der Saale Zeitung

Großßer Berlin und Markt 24

hhè Üc h h 7Amtliche Bekanntmachungen

Polizeiliche Anordunng
betr die Bekämpfung der Schweineſenche der Schweinevpeſt

und des Rothlanfs der Schweine
Jm Anſchluß an Nr 2 der von mir erlaſſenen polizeilichen Anordnung

vom 23 April d betreffend Schutzmaßregeln gegen die Schweineſeuche die
Schweinepeſt und den Rothlauf der Schweine Amtsbl S 137 wird hier
durch Folgendes angeordnet

1 Jſt der Ausbruch der Schweineſeuche der Schweinepeſt oder des Rotb
aufs der Schweine in einer bis dahin ſeuchenfreien Ortſchaft durch das
Gutachten des beamteten Thierarztes oder des amtlich zugezogenen
PrivalThierarztes feſtgeſtellt ſo hat die Ortspolizeibehörde auf die An
zeige neuer Seuchenausbrüche in dem bereits verſeuchten Orte die ex
ſorderlichen Schutzmaßregeln ſofort zu treffen ohne daß es einer noch
maligen Zuziehung des Thierarztes bedarf

Gleichzeitig hat die Ortspolizeibehörde in dieſen weiteren Seuchen
fällen die unter Nr 16 der vorgedachten polizeilichen Anordnung vor
geſchriebene Desinfection nach Maßgabe der hierunten folgenden An
weiſung anzuordnen und für die gründliche Ausführung derſelben Sorge
zu tragen

Sind die neuen Seuchenausbrüche auf Viehhöfen in Gaſtböfen oder
in Gehöften der Viehhändler aufgetreten ſo bleiben jedoch bezüglich der
Desinfection die Vorſchriften in den beiden letzten Abſätzen unter Nr 16
der oben angeſührten polizeilichen Anordnung in Geltung

2 Haben ſolche neue Seuchenausbrüche in Gehöſten ſtattgefunden welche
bereits verſencht geweſen aber wieder für ſeuchenfrei erklärt worden ſind
ſo muß der beamtete Thierarzt zur Ermittelung der Urſache des Wieder
ausbruchs der Seuche und zur Anordnung der Desinfection zuge
zogen werden

Gewinnen die Seuchen in einer Ortſchaft eine ſtarke Verbreitung ſo
iſt gleichfalls der beamtete Thierarzt und zwar etwa alle 14 Tage zuzu
ziehen um die Urſachen der Seuchenausbreitung zu ermitteln die ausge
führten Desinfectionen zu beſichtigen und etwa noch erforderliche Til
gungsmaßregeln in Vorſchlag zu bringen

Merſeburg den 8 Augnſt 1891
Der Königliche Regierungs Präſident

J v Bötticher
Anweiſung 9

zur Ausführung der Desinfection bei den Schweineſeuchen
I Als Desinſectionsmittel ſind anzuwenden

1 Kalkmilch Friſch gelöſchter Kalk ſog Fettkalk wird mit Waſſer zu
einer nicht zu dünnen Kalkmilch angerührt die ſtets erſt kurz vor der
Anwendung zu bereiten iſt

2 Löſung von Kaliſeife ſog Schmierſeife oder grüner oder ſchwarzer
Seife 3 Theile Seiſe werden in 100 Theilen heißen Waſſers gelöſt

z B 1 Pfund Seife in 17 Litern Waſſer
3 Löſung von Karbolſäure Die rohe Karbolſäure löſt ſich nur un

vollkommen und iſt deswegen ungeeignet Die reine Karbolſäure iſt
ihres hohen Preiſes halber gleichfalls nicht zu benntzen Deshalb kommt
die ſog 100proz Karbolſäure des Handels welche ſich im Seifenwaſſer
vollſtändig löſt zur Verwendung Hiervon wird 1 Theil in 20 Theile
der unter Nr 2 beſchriebenen noch heißen Löſung von Kaliſeife unter
fortwährendem Umrühren gegoſſen

4 Löſung von Kreolin Unmittelbar vor der Verwendung wird 1 Theil
Kreolin in 20 Theilen Waſſers gelöſt
Kali oder Natronlange Käufliche Seifenſiederlauge von der
Stärke daß ein friſches Ei darin ſchwimmt Erforderlichenfalls iſt die
Kalilange in der Weiſe zu bereiten daß 1 Gewichtstheil roher Pottaſche
oder die 4fache Menge reiner Holzaſche mit 20 Theilen Waſſers

aufgekocht und nach und nach 1 Theil friſch gelöſchten Kalkes hinzu
gefetzt wird Natronlauge wird in gleicher Weiſe aus Soda und friſch
gelöſchtem Kalk hergeſtellt
Sodalauge Jn 15 Theilen Waſſers wird 1 Theil roher Soda gelöſt
Holz oder Steinkohlentheer
Trockene Hitze heiße Luft in abgeſchloſſenen Ränmen z B
in Vacköfen
Siedendes Waſſer Der an Gegenſtänden haftende Anſteckungsſtoff
wird durch mindeſtens a ſtündiges Kochen derſelben mit Waſſer zerſtört
Das Waſſer muß während dieſer Zeit beſtändig im Sieden gehalten
werden und die Gegenſtände vollkommen bedecken

II Anwendung der Desinfecktionsmittel
1 Die Ställe Räume und Buchten in denen ſich kranke Schweine be

funden haben werden durch Abkehren Abkratzen oder Abſtoßen der
Decke der Wände Gitter und guten Bretterverſchläge des gut ge
pflaſterten oder aus undurchläſſigem Material Cement Asphalt be
ſtehenden Fußbodens der Thüren und Fallklappen c gründlich gereinigt
Die in denſelben befindlichen hölzernen Gegenſtände Futtertröge ſowie
ſchlechte Bretterverſchläge ſind zu entfernen und gleichfalls gut zu reinigen
oder zu verbrennen

2 Von den Lehmwänden wird eine dickere oder dünnere Schicht je nachdem
ſie ſchlecht ſind oder nicht abgeſtoßen Die Thüren und Fallklappen
hölzerne Decken und Wände gute Bretterverſchläge und eiſerne Gitter
ſind nach Entfernung des Schmutzes mit heißer Lauge abzuwaſchen

3 Nicht gepflaſterter Fußboden muß ſoweit er durchfeuchtet iſt abgegraben
und an den trockenen Stellen durch Abſtoßen der oberſten Schicht ge
reinigt werden Schlechtes undichtes Pflaſter und hölzerne Fußböden
müſſen aufgenommen werden und die darunter befindliche durchſeuchtete
Erde iſt abzugraben Das alte Steinmaterial kann nach gründlicher
Reinigung Abwaſchen mit heißer Lange und Schlämmen mit Kalkmilch
wieder benutzt werden Ebenſo kann gutes Holzwerk der Fußböden in
welches die Feuchtigkeit nicht tief eingedrungen iſt nach erfolgter plönng
und Abſtoßung der oberflächlichen zerriſſenen oder zerfaſerten Schicht un
nachdem es mit Karbolſäure oder Kreolinlöſung beſtrichen iſt wieder
verwendet werden Schlechtes Holzwerk ſowie die abgeſtoßenen Holz
theile ſind zu verbrennen

4 Lagert über dem Stalle auf den an Stelle der Decke vorhandenen
Latten c Rauchfutter oder Streumaterial ſo ſind

r

o

e t W eavon die unterſten Schichten entweder zu verbrennen oder ſofort fü5 Dur er der g zu et n oder ſofort für
Der bei Reinigung der Ställe erbaltene Schmutz und die vom Fußbodenabgegrabene feuchte Erde ſind durch ſofortiges Vergraben u r

pflügen unſchädlich zu beſgtiuen Jſt dies ungusſührbar ſo muß jenes
Makerial zunächſt mit ehner Löſung von Karbolſäure oder Kreolin und
dann mit Kalkmilch reichlich übergoſſen werden Jn gleicher Weiſe iſt
Alles was von kranken und gefallenen Schweinen herrührt oder was mit
denſelben in Berührung gekommen iſt Borſten Blut Brüh Spül und
Abwaſchwaſſer Pöckelbruhe Magen und Darminhalt Dünger Streu
zurückgebliebenes Futter 2c in den Fällen unſchädlich zu machen daß eine
er igung dieſer Stoffe gleichfalls nicht ausführbar iſt6 Nachdem die ſorgſältige Reingung des Stalles und der aus demſelben
entfernten Gegenſtände ſtattgefunden hat ſind Decke Wände Bretter
verſchläge eiſerne Gitter Thüren Fallklappen Futtertröge 2c mit Karbol
ſäure oder Kreolinlöfung gründlich zu überſtreichen nicht nur zu be

Ebenſo iſt der feſte undurchläſſige Fußboden zu behandelnſpritzem

Außerdem müſſen einige Tage ſpäter Decke Wände und der Fußboden
pnit Kalkmilch gehörig übertüncht werden während Thüren Fallklappen
bölzerne Balken und Sänlen Bretterverſchläge eiſerne Gitter und
Träger c mit Theer anzuſtreichen ſind e7 In entſprechender Weile wie vorſtehend angeordnet iſt die Reinigung und

esinfektion der Abflußrinnen Jauchekanäle und Jauchegruben verſeuchter
Ställe und der ſämmtlichen Geräthſchaften Futtertröge Kübel Fäſſer
Eimer Gabeln Schanfeln Wagen Karren Schleifen Schlitten aus
zuführen welche bei dem Füttern der Pflege und bei dem Transporte
kranker Schweine ſowie bei der unſchädlichen Beſeitigung der Kadaver
und Kadavertheile benutzt worden ſind

8 Die Stätte wo kranke der verdächtige Schweine geſchlachtet ſind iſt mit
Kalkmilch tüchtig zu übergießen und die beim Schlachten und zur Auf
bewahrung des Fleiſches c ſolcher Schweine benutzten Geräthſchaſten
Wannen Gelten Fäſſer Eimer Bretter 2c müſſen mit heißer Lauge

gereinigt werden
9 Die Kleidungsſtücke derjenigen Perſonen die bei kranken oder gefallenen

Schweinen zu thim gehabt haben ſind je nach ihrer Beſchaffenheit mit
heißer Löſung von Kaliſeife auszuwaſchen und darauf auszukochen oder
einer trockenen Hitze in geſchloſſenen Räumen z B in Backöfen mehrere
Stunden hindurch auszuſetzen Das Schuhwerk von ſolchen Perſonen iſt
mit einer Löſung von Karbolſäure oder Kreolin abzuwaſchen und nach
oberflächlicher Abtrocknung mit Fett einzuſchmieren

10 Die Ställe Näume und Bnuchten und alle übrigen Gegenſtände ſind
nicht nur während der Reinigung und Desinfektion ſondern auch bis zur
Wiederbenntzung dem freien Zutritt der Luſt ausznuſetzen

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß der Kaufmann und

nwelier Herr Hermann Walter un Scharrenſtraße Nr 5 bierſelbſt zum
Schiedsmann für den ſiebenten hieſigen Schiedsmannsbezirk auf eine drei
jährige am 15 Juli d Js begonnene Amtsdauer gewählt beſtätigt und
vereidigt worden iſt

Halle a den 16 Auguſt 1894
Der Magiſtrat

Staude

Bekanntmachung
Wir machen hierdurch bekannt daß wir die Rückſtände der Staats und

Gemeinde Einkommenſtener der StaatsGrund und Gebändeſteuer
der Gewerbe und Betriebsſtener von Mitte des laufenden Monats im
Wege der Zwangs Vollſtreckung einziehen laſſen werden

Halle a den 11 Auguſt 1894
Der Magiſtrat

taude

Bekanntmachung
Die Grasnutzung in den Gräben und auf den Böſchungen der in die

Unterhaltung der Stadt Halle a/S übergegangenen Chauſſeeſtrecken und zwar
a auf der Halle Weiſtenfelfer Chanſſeeſtrecke von Stations

Nummer 2,9 Friedensſtraße bis Stations Nummer 4,6 785 jedoch
auf der Oſtſeite mit Ausſchluß der Strecke von Station 3,0 85 bis
3,2 50 woſelbſt das Krankengeneſungshaus Vergmannstroſt erbaut iſt

b an der HalleDelitzſcher Straſte von StationsNummer 1,1 Frei
imfelderſtraße bis Stations Nummer 1,7 62

e auf der Halle Treuenbrietzener Chanſſeeſtrecke von Stations
Nummer 1,4 bis 1,5 79 und 1,6 bis 1,8

ſoll auf die drei Nutzungsjahre 1895 bis 1897 unter den lim Termine bekannt
zu machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den 30 Auguſt d Js Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflektanten
eingeladen werden

Halle a/S den 7 Auguſt 1894
Der Magiſtrat

Staude
Bekanntmachung

Der am 18 Oktober 1862 zu Halle a/S geborene Arbeiter Heinrich
Angermann deſſen Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine Familie
ſodaß dieſelbe aus Armenmitteln unterſtützt werden muß Wir bitten um
Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a/S den 13 Auguſt 1894
Die Armen Direetion

Zernial

Bekanntmachung
Der am 3 Mai 851 zu Ober Teutſchenthal geborene Bergmann

Wilhelm Kopſch deſſen Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine Kinder
ſodaß dieſelben für unſere Rechnung verpflegt werden müſſen Wir bitten um
Mittheilung des Aufenthaltes des p Kopſch

Halle a/S den 13 Auguſt 1894
Die ArmenDireetion

Zernial

Bekanntmachung
Die am 23 Februar 1867 zu Halle geborene unverehelichte Louiſe

Buchholz deren gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ihren
Sohn Karl Wilhelm ſo daß derſelbe aus Armenmitteln erhalten werden
muß Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes

Halle a/S am 11 Juli 1894
Die Armen Direktion,

Zernial

BekanntmachmW
Jn der nächſten Zeit ſoll die Schleuſe zu Wettin mit einem 2 Unter

haupt verſehen werden
Da dieſe Bauausführung eine theilweiſe Verlegung der kleinen Saale

erfordert ſo wird hierdurch auf Grund des Geſetzes vom 20 Auguſt 1883
betreffend die Befugniſſe der Strombauverwaltung gegenüber den Uferbeſitzern
an öffentlichen Flüſſen zur Kenntniß der betheiligten Uferbeſitzer und ſonſtigen

ne gebracht daß der Lageplan für die erwähnte Verlegung der
kleinen Saale in der Zeit vom 1 bis 15 September d Js im Geſchäftslokal
der Waſſerbauinſpection in Halle a Mühlweg 29 I während der Dienſt
ſtunden zur Einſichtnahme ausliegt

Zur Entgegennahme etwaiger Einwendungen gegen die Anlage ſteht
Mittwoch den 19 September d Js Vormittag 11 Uhr

Ter im Reſtaurant von W Schade in Wettin
ermin anNach dieſem Termine können Einwendungen gegen die Flußverlegung

nur noch bis zum 25 September d Js Berückſichtigung finden
Halle a/S den 15 Auguſt 1894

Die Königliche Waſſerbauinſpeetion

Brünecke rBekanntmachung
Die ſtaatseinkommenſteuerpflichtigen Cenſiten der Stadt Halle

welche mit der bis zum 16 d Mts fällig geweſenen Einkommenſtener
pro II Quartal 1894/95 noch im Rüſckſtande ſind werden dringend erſucht
dieſe Steuer nunmehr ſchleunig an die Königliche Kreis Kaſſe zu zahlen
widrigenfalls die Einziehung im koſtenpflichtigen Zwangsverfahren erfolgen müßte

Halle a/S den 16 Auguſt 1894
Der Königliche Rentwmeiſter

ubro

Kirchenwahlen
Die wahlberechtigten Güieder der St Georgen Gemeinde welche

ihre Eintragung in die Wählerliſten noch nicht veranlaßt haben werden gebeten
entweder im Pfarrhauſe oder bei einem der Herren Kirchenälteſten ihre An
meldung zur Eintragung in die Wählerliſten baldmöglichſt zu bewerlſtelligen

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Stein

ſetzer Karl Michgelis aus Cönnern
welcher flüchtig iſt ſoll eine durch voll
ſtreckbares Urtheil der Strafkammer bei
dem Herzoglichen Amtsgerichte zu
Bernburg vom 24 Mai 1894 erkannte
Geſängnißſtrafe von einer Woche voll
ſtreckt werden Es wird erſucht den
ſelben zu verhaften und in das nächſte
Gerichtsgefängniß abzuliefern

Bernburg den 11 Auguſt 1894
Herzogliche Staatsanwaltſchaft

Pannier
Beſchreibung Alter 29 Jahr Größe

1,80 mw Statur unterſetzt Haare
blond Stirn hoch Bart blonder
Schnurrbart Augenbrauen blond
Angen blau Zähne vollſtändig Kinn
rund Geſicht rund Geſichtsfarbe ge
ſund Sprache deutſch ad
Zwangs Verſteigerung

Montag den 20 d Mts Vor
mittags 11 Uhr verſteigere ich in
Spergan bei Bahnhof Corbetha

4 Paar Arbeitspferde mit Geſchirren
5 Laſtwagen ca 3800 Firſtſteine
ca 8000 Mauerſteine und ca 11,500
glaſirte Dachfalzziegel

gegen ſofortige Baarzahlung
Verſammlungs Ort Engel ſcher

Gaſthof zu Spergau,
Merſeburg 16 Auguſt 1894 ar

Tauehnitz Gerichtsvollzieher
Reeller Gelegenheitskauf

Ein ſchöner Landgaſthof
mit großem Tanzſaal Kegelbahn
Garten Veranda ſoll ganz beſonderer
Umſtände halber wie er ſteht u liegt
baldigſt verkauft werden Der Gaſthof
liegt an ſehr belebter Straße in einem
Goßen Dorfe SachſenAltenburgs Gr
Bierumſatz Kaffee Wein 2c Gute
Stammgäſte da in der Nähe ſich eine
arößere Fabrik befindet Zur Ueber
nahme ſind ca 20 25,000 erſorder
lich Schriftliche Adreſſen an Herrn
Max Bennäorf Menſelwitz

A zu ſenden Bier Depot ad
Hotel Kanf oder Tauſch
Kaufe ein mittleres Hotel wenn

mein Gaſthof mit Materialgeſchäft
Saal Kegelbahn großem Garten mit
einem Guthaben von 32,000 Mark in
Zahlung genommen wird

Offerten direkt von Hotelbeſitzern
unter N 3501 in der Expedition
dieſer Zeitung niederzulegen r
Gaſthof Verkauf oder Toauſch

Meinen Gaſthof Bahnſtation mit
14 Scheffel Acker Saal Kegelbahn
Stallung Scheune Garten hohem
Bierumſatz will ich verkaufen nehme
außer etwas Baar ein mittl Haus
grundſtück mit in Zahlung

Offerten unter R 3502 in der
Expedition d Ztg niederzulegen r

GeſchäftsVerkauf
Die zur Konkursmaſſe der Firma

V W Giebner Söhne zuCönnern gehörigen Gebände be
ſtehend aus zwei gut eingerichteten
nern nebſt Hintergebäuden und
unmitkelbar am Wohnhauſe gelegenem
ſchönen Garten einem großen Getreide
ſpeicher darin Motorbetrieb Kirſch
preſſe bedeutenden Niederlagen und
Kellereien worin ſeit langen Jahren
Getreide und Düngemittel Material
u ManufakturwaarenGeſchäſt ſchwung
voll betrieben worden iſt ſollen unter
günſtigen Bedingungen zuſammen oder
getrennt verkauft werden

Wegen der Verkaufs Bedingungen
wende man ſich an den unterzeichneten
Konkursverwalter

II Wichmann ar
Kauf oder Tauſch
Kaufe Landgaſthof wenn mein

feines Reſtaurations Grundſtück
mit großem Coneertgarten in kleiner
Stadt Nähe von Halle mit einem
Guthaben von 20,000 als Anzahlung
enügt Offerten unter S 3503 inßer Expedition d Ztg niederzulegen r

aus Verkauf
Beabſichtige mein Hausgrundftück

Liebenauerſtraſte ſofort zu verkaufen
Off 1502 R an die Exp d Ztg ſr

Jn einer Fabrikſtadt Anhalts die
von Geſchäfts u Vergnügungsreiſenden
viel beſucht wird an der Eiſenbahn gel
iſt ein Gaſthof mit Reſtauration
unter günſt Bedingungen zu verkaufen
Off Ww 858 an die II Exp d Z erb

Pacht Geſuch
Ein Gaſthof oder Reſtauration

in Dorf oder Stadt nachweislich gang
bar wird von Jblunge ihi en jungen
Leuten zu pachten geſucht Offerten u
1499 0 an die Exped d Ztg ar

Ein Landgaſthof mit Bäckerei Ma
terialgeſch Futterhandel 5 Mrg Acker
10 Mrg Wieſe iſt f d Preis v 7000
Thlr ſof zu verk Ohne Acker 5000 Thlr
J Naumann Deſſau Friederikenplatz 50

Landgaſthof bei Halle BVierpacht
zu vergeben

Reſtaurants jeder Gröfſte zu verg
Landgaſthöfe zu verkaufen r

A Riizer Landwehrſtraſte 4Der Gemeinde Kirchenrath zu St Georgen
nuth Bei Anfr 20 Marke b folgt Beſchreib
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